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einzureichen. ©erabe mie ber ©taat bie ©ehälter feiner
Singefteliten feftfe|t, fo feilte er auch in ä^nlid^er SBeife
bag ©ubmiffiongmefen regeln. Per fReferent erntete
gtofjen Seifall. Sin ber barauffolgenben Pigfufjton be»

teiligten ftd^ bie Sperren ©chreinermeifter ßeuch, ©roffrat
$>emme, Slrdhiteft Hobler, Pireftor jailer, ©emeinberat
©iegerifi, Sudhbrucfer fReufomm unb Pireftor ^ägler,
Welche ftch in ber gmuptfadje mit ben Slugfüljrungen
t>eg Herrn ©cheibegger einberftanben erflärten. 3"
©ä)luffe fafjte bie Serfammlung eine fRefolution ju
®unften ber ©theblicherflärung ber ÜRotion ©cheibegger
im ©roffen fRate.

Per toggenburgifche ©freiner- unb gitmnerutannê'
berbattb tagte am 1. ÜRai in ber „Poggenburg" SSßatt»

toil unb befchlofc, fidt) bem eibgen. ©dhreinerberbanb
anjufchliefjen. @r beredt bamit namentlich ber ©oli=
barität beg eibgenöffifdjen Sereing in ber Prägung ber
Haftpflicht teilhaftig ju metben unb in ber Pariforbnung
mit bemfelben llebereinftimmung ju getoinnen. Som
eibgenöffifdhen Serein waren bie ©t. ©oder
Sennp unb Saumberger an bie Serfammlung abgeorbnet.

^Irhtvofpïf'îtilîijc uttb dchtrod)emifri|r
|înnMd,rtn.

ißrüfiutgsftation für Apparate uttb ÜRaterialien ele!«

trifeper Setriebêeinvicbtungeu. Pie im Sermaltungg*
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Zürich, den tS Mai ISV4

Vergleichen und Vertragen
Ist besser als zanken nnd klagen.

Nerkandswesen.
Handwerker- und Gewerbe-

verein der Stadt Bern. Am
5. Mai abends hielt der Hand-
werker- und Gewerbeverein
unter dem Vorsitz des Hrn.
Glasermeister Böhme, Präsi-
dent des Vereins, eine Sitzung
im „Cafä Weibel" ab.

Die Versammlung beschloß, dem kantonalen Gewerbe-
Museum und der Handwerker- und Kunstgewerbeschule
einen Beitrag von je Fr. 10V zu verabfolgen. Hierauf
hielt Herr Großrat Scheidegger ein Referat über die
Regelung des Submissionswesens. Einleitend führte
er die Gründe an, welche ihn dazu veranlaßten, im
Großen Rat in der letzten Novembersession eine Motion
einzureichen. Gerade wie der Staat die Gehälter seiner
Angestellten festsetzt, so sollte er auch in ähnlicher Weise
das Submissionswesen regeln. Der Referent erntete
großen Beifall. An der darauffolgenden Diskussion be-
teiligten sich die Herren Schreinermeister Leuch, Großrat
Demme, Architekt Hobler, Direktor Haller, Gemeinderat
Siegerist, Buchdrucker Neukomm und Direktor Häsler,
welche sich in der Hauptsache mit den Ausführungen
des Herrn Scheidegger einverstanden erklärten. Zum
Schlüsse faßte die Versammlung eine Resolution zu
Gunsten der Erheblicherklärung der Motion Scheidegger
im Großen Rate.

Der toggenburgische Schreiner- und Zimmermanns-
verband tagte am 1. Mai in der „Toggenburg" Watt-
wil und beschloß, sich dem eidgen. Schreinerverband
anzuschließen. Er bezweckt damit namentlich der Soli-
darität des eidgenössischen Vereins in der Tragung der
Haftpflicht teilhaftig zu werden und in der Tarifordnung
mit demselben Uebereinstimmung zu gewinnen. Vom
eidgenössischen Verein waren die St. Galler Herren
Jenny und Baumberger an die Versammlung abgeordnet.

Elektrotechnische «nd elektrochemische
Rundschau.

Prüfnngsstation für Apparate und Materialien elek-

irischer Betriebseinrichtungen. Die im Verwaltungs-
gebände der Bundesbahnen auf der Großen Schanze
in Bern eingerichtete Prüfungsstation für Apparate und
Maschinen elektrischer Betriebseinrichtungen (Telegraph,
Telephon, elektrische Signale und Beleuchtung) ist nun
vollendet und dem Betrieb übergeben worden. Die Ab-
teilung beschäftigt sich mit dem Studium verschiedener
elektrotechnischer Fragen, mit der Aufsicht über den
Ban eigener elektrischer Anlagen, mit der Begutachtung
elektrischer Einrichtungen, mit der Behandlung von
Vorlagen für Kreuzung der Bahnen mit privaten
Starkstromleitungen kind mit der Ueberwachung der
Betriebsführung.


	Verbandswesen

